
1 
 

   

 
 

 
 

Fachstelle Suchtprävention und 
Fachstelle Spielsucht 

 

     

 
 

 

             Wildnispädagogisches Angebot 2017 
 
 
Franz Urfels       Willi Bauer 
Dipl.-Psychologe       Dipl.-Sozialpädagoge 
Caritasverband Westeifel e.V.    Caritasverband Westeifel e.V. 
Kalvarienbergstraße 1     Kalvarienbergstraße 1 
54595 Prüm       54595 Prüm 
Tel. (06551) 97 10 90                 Tel. (06551) 97 10 90 
   

www.caritas-westeifel.de 



2 
 

 
Suchtprävention und soziale Arbeit mit der Natur 2017 
Der wildnispädagogische Ansatz  
 
„Kinder lieben die Natur - und sie brauchen sie. Dass sie kaum noch im Freien herumstrolchen, hält der Biologe 
und Naturphilosoph Andreas Weber für eine zivilisatorische Katastrophe.“  
(aus: Kinder, raus in die Natur! Geo Heft 8/2010 ) 

 
Der Caritasverband Westeifel e.V. führt seit 2015 im Rahmen der Sucht- und 

Spielsuchtpräventionsarbeit regelmäßig wildnispädagogische Angebote durch. Für die 

Wildnispädagogen Franz Urfels und Willi Bauer stehen die Schulung von 

Wahrnehmung und Achtsamkeit gegenüber sich selbst sowie auch gegenüber der 

Natur und das Erleben von Gemeinschaft bei diesen Angeboten im Mittelpunkt. 

Spielerisch werden die jungen Leute so in ihrer Persönlichkeitsentwicklung gefördert, 

ihr Selbstbewusstsein wird gestärkt und dadurch sind sie gegen Suchtgefahren besser 

geschützt. 

Im Jahr 2017 konnte der wildnispädagogische Ansatz (siehe dazu: Berichte aus 2015 

und 2016) der Fachstelle Spielsucht und der Fachstelle Suchtprävention fortgeführt 

werden. 

Es wurden folgende Maßnahmen durchgeführt:  

Für die Realschule Plus in Bleialf: 

 3 Angebote halbtags für die Jahrgangsstufe 5 mit insgesamt 51 Schülern 
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Für die St. Laurentius Förderschule Daun: 

 ein ganztägiges Angebot für die Jahrgangsstufe 5/6 mit insgesamt 9 Schülern 

 

 
 

Für die Kinder aus dem Wohngebiet „Prümer Stadtwald“ (feste Gruppe): 

 6 Angebote ganztags mit insgesamt 30 teilnehmen Kindern 
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Für die Realschule Plus in Prüm: 

 

 jeweils ein Angebot ganztags für 4 Klassen der Jahrgangsstufe 7 mit insgesamt 

59 Schülern 

 jeweils ein Angebot halbtags für 3 Klassen der Jahrgangsstufe 5 mit insgesamt 

67 Schülern 

 ein mehrtägiges Angebot für die Klassenstufe 9/10 

 

             
 

Die Stärkung der Klassengemeinschaft und des Einzelnen, die Festigung des 

Gruppenzusammenhaltes, die Förderung von Lebenskompetenzen, Achtsamkeit und 

Selbstreflexion standen im Mittelpunkt dieser Angebote.  
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Für Multiplikatoren und Auszubildende aus psychosozialen Arbeitsfeldern: 

 ein internes Angebot für den Fachbereich Pädagogisch-psychologischer Dienst 

des Caritasverbandes Westeifel e.V. 

 ein Angebot für angehende Erzieher als Vorbereitung einer Praxisphase 

 ein Angebot für die Mitglieder des Regionalen Arbeitskreises Sucht- und 

Gewaltprävention 
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Ausblick 

Für das Jahr 2018 sollen die wildnispädagogischen Angebote im Rahmen des 

suchtpräventiven Konzeptes der Realschule Plus in Prüm und für die Kinder aus dem 

Wohngebiet „Prümer Stadtwald“ fortgesetzt werden. Neben mehreren 

Tagesveranstaltungen in den jeweiligen Jahreszeiten ist auch eine zeitliche 

Ausdehnung der Aufenthalte angedacht.  

Weitere Überlegungen betreffen die Planung eines Angebotes für Grundschulen und 

Kindertagesstätten. Fortbildungen für Mitarbeiterinnen von Kindertagesstätten 

könnten mit dem Ziel angeboten werden, dass schon früh wildnispädagogische 

Inhalte in den Alltag der Kinder integriert werden könnten. 
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